
Die 66 anwesenden Mitglieder der Evangelischen Kirch­

gemeinde Bischofszell-Hauptwil genehmigten Rechnung und 

Budget und wählten die Synodalen für die Legislatur von 

2026–2030. 
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Alles genehmigt und Synodale bestätigt 

An der Kirchgemeindeversammlung 
vom 29. April 2026 in der evangeli­
schen Johanneskirche in Bischofszell 
wurde die Rechnung 2025 einstimmig 
genehmigt. Vom ursprünglich budge­
tierten Minus von 98 257 Franken für 
das Jahr 2025 resultierte ein Gewinn 
von 78 347.12 Franken. Dieses Plus 
erklärt sich vor allem durch einen 
höheren Steuerertrag, höhere Entgelte 
und tiefere Investitionen als budgetiert. 
Der Gewinn wurde als Rückstellung für 
den für 2027 angedachten Heizungs­
ersatz verbucht. Auch erfreulich ist ein­
mal mehr der Spendeneingang zuguns­
ten des Projekts «s’Läbe teile». Es 
durften insgesamt 187 477 Franken 
überwiesen werden. Die Stimmberech­
tigten genehmigten das Budget 2026 
klar, welches einen Verlust von 176 914 
Franken vorsieht. Grund sind diverse 
Investitionen, wie der Ersatz der Audio­
anlage oder die Erneuerung der Glo­
ckentechnik im Turm der Johanneskir­
che.

Ein vielfältiges Jahr liegt zu- 
rück – Verjüngung von Behörde 
erwünscht
Der Präsident blickt auf ein aktives und 
vielfältiges Jahr der Kirchgemeinde 
zurück. Zahlreiche Gottesdienste, Ver­
anstaltungen und soziale Aktionen för­
derten Gemeinschaft, Glauben und 
Begegnung für alle Altersgruppen. 
Besondere Höhepunkte waren u. a. die 
Kinderwoche, das Stadtfest, «Sound 
and Soul», «The CHOSEN» sowie die 
Teilnahme an der GEWABE 26 mit den 
katholischen Pfarreien Bernhardzell 
und Waldkirch.
Das Engagement vieler freiwilliger Mit­
arbeitenden machte die zahlreichen 
Angebote möglich. Zudem gab es per­
sonelle Veränderungen: Das Ehepaar 
Menzi und Diakon Daniel Gerber wur­
den verabschiedet, während Samuel 
Zaugg neu als Sozialdiakon dazu­
kommt. Zudem beginnt Simea Gäch­
ter ihr Studium im Bereich Sozialdiako­
nie am TDS. Gleichzeitig sucht die 

Leitbild und Werte
Der neue Leitsatz ist: «Nahe bei Gott – 
näher zu den Menschen». Ausgangs­
punkt war der Wunsch, sowohl nahe 
bei Gott verwurzelt zu sein als auch 
näher auf die Menschen zuzugehen. 
Dabei wurde erkannt, dass die Kirche 
vermehrt aktiv auf die Menschen zuge­
hen muss, etwa durch Veranstaltungen 
ausserhalb der Kirche, wie am Stadtfest, 
an der Gewerbeausstellung, durch die 
Kinderwoche oder die vielen Besuche 
durch den Besuchsdienst. Das Leitbild 
soll nicht theoretisch bleiben, sondern 
durch Predigten vertieft und in den 
verschiedenen Teams konkret umge­
setzt werden. Dabei wird betont, dass 
dieser Prozess Zeit braucht, um vom 
Verstehen ins Handeln zu gelangen.

Neuer Sozialdiakon 
Ab 1. August wird Samuel Zaugg als 
neuer Sozialdiakon in der Gemeinde 
tätig sein. Er stellte sich kurz vor und 
erklärte, dass es für ihn wie eine Heim­
kehr sei. Er ist in Bischofszell aufge­
wachsen und in der Kirchgemeinde 
gross geworden. Er freue sich sehr da­
rauf, nach Bischofszell zurückzukehren. 
� Adrian Rüegger 
� Kirchgemeindeschreiber

Kirchgemeinde neue Mitglieder für die 
Kirchenvorsteherschaft und hofft dabei 
auf eine Verjüngung.

Leck gefunden – 
Wasserschaden behoben
Dank überlegtem und vorsichtigem 
Vorgehen konnte der Wassereintritt im 
Kirchenzentrum lokalisiert werden. 
Dabei wurde die Betontreppe entfernt, 
betroffene Bereiche von innen und 
aussen abgedichtet und der Aufgang 
durch eine neue Stahltreppe ersetzt. 
Die Kosten beliefen sich auf 89 884.90 
Franken und lagen damit deutlich unter 
dem bewilligten Kredit von 195 000 
Franken. Die Investitionsrechnung wur­
de von den Mitgliedern einstimmig 
genehmigt.

Synodale wurden bestätigt
Alle drei bisherigen wurden wiederge­
wählt: Katja Brunnschweiler Weingart, 
Hauptwil, mit 66 Stimmen, Markus 
Hemmerle, Bischofszell, mit 62 Stim­
men und Markus Ibig, Bischofszell, mit 
60 Stimmen. Die Kirchenvorsteher­
schaft gratuliert herzlich zur Wieder­
wahl und dankt im Voraus für das Enga­
gement zugunsten der Thurgauer 
Landeskirche.Johanneskirche Bischofszell mit Kirchenzentrum.

Samuel Zaugg, neuer Sozialdiakon  
ab August 2026.

Neuer Treppenaufgang beim Jugendraum.
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Teilen mit Tiefgang
Open Air, Teilete-Buffet und Sommergefühle mit Tiefgang: 

Das Lord’s Meeting vom Sonntagabend, 5. Juli, auf dem  

Vorplatz der evangelischen Johanneskirche in Bischofszell 

verspricht Gemeinschaftsgefühl und Urlaubsimpulse.

Das Lord’s Meeting am Sonntag, 5. Juli, 
startet ab 18 Uhr mit einem Teilete-
Buffet auf dem Kirchplatz der evangeli­
schen Johanneskirche in Bischofszell, 
der eigentliche Gottesdienst mit viel 
moderner Musik beginnt um 19 Uhr.

Essen bringen, teilen, geniessen
Das Team bereitet die eine oder andere 
Überraschung vor – aber auch die Gäs­
te können zur Sommerfest-Laune bei­
tragen: Zwar steht mit Getränkebar 
und Grill ein Grundangebot zur Verfü­
gung – für das Grillgut und die Beilagen 
von Salat über Gemüse bis zu Kartof­
feln sind alle gemeinsam verantwort­

lich. Symbolisch wird das Vorberei­
tungsteam ein Buffet mit den «richtigen 
Zutaten» für eine gelingende Sommer­
zeit bereithalten, und zwar mit verschie­
denen kreativen und überraschenden 
Stationen und herausfordernd-tiefge­
henden Themen. 
 
Belebende Stationen 
Wie genau an den Stationen fröhlich-
tiefgründig in die Sommerpause 
gestartet wird, heckt das Team in die­
sen Wochen noch aus und nimmt 
sogar allfällige Ideen von Gemeinde­
gliedern gerne entgegen. Alle Statio­
nen sollen zum Ausdruck bringen, wie 

belebend sich Freude an und mit Gott 
im Leben auswirken kann.
 
Wer nach dem Gottesdienst noch nicht 
genug hat vom lauen Sommerabend, 
hat nochmals Gelegenheit, Essen, Des­
serts und Drinks zu geniessen, Gesprä­

che zu führen oder für sich beten zu 
lassen. Bei schlechtem Wetter findet 
das Lord’s Meeting in angepasster 
Form, aber einfach mit «Indoor-Som­
merfest-Charakter» in der Kirche und 
unter dem Vordach statt.
 � Roman Salzmann

Ferien und LagerEmmaus-Glaubens­
kurs

Sommerfest-Stimmung mit Teilete und Tiefgang – am Lord’s Meeting vom Sonntagabend, 
5. Juli. 

Herzliche Einladung
Haben Sie sich auch schon gefragt, ob 
da noch mehr ist? Ob der Glaube im 
Alltag wirklich trägt – oder wie man 
heute überhaupt noch glauben kann, 
ohne den Verstand an der Garderobe 
abzugeben?
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Fra­
gen beim Emmaus-Glaubenskurs auf 
den Grund zu gehen. Der Kurs ist kein 
Frontalunterricht, sondern eine ge- 
meinsame Entdeckungsreise.

Was erwartet Sie?
In entspannter Atmosphäre gehen wir 
den Grundlagen des christlichen Glau­
bens nach. Es geht um Gott, die Welt 
und ganz persönliche Lebensfragen. 
Dabei ist jede Meinung willkommen: 
Zweifler, Suchende und Neugierige fin­
den hier genauso ihren Platz wie Men­
schen, die ihr Wissen einfach mal wie­
der auffrischen wollen.
Jeder Abend beginnt mit einem ge- 
meinsamen Essen oder Apéro, ge- 
folgt von einem kurzen Impulsreferat. 
Das Herzstück ist der anschliessende 

Homeweek
Auch in den Monaten Juni und Juli ist 
bei uns wieder einiges los. Den Auftakt 
macht die sogenannte Homeweek 
vom 31. Mai bis 5. Juni. Jugendliche der 
1. bis 3. Oberstufe verbringen dabei 
eine gemeinsame Woche im Pfadiheim 
und gehen tagsüber wie gewohnt zur 
Schule. Die Abende stehen im Zeichen 
von Lobpreis, Andacht und gemeinsa­
men Spielen, die den Zusammenhalt 
stärken. Auch die Mahlzeiten werden 
miteinander eingenommen – eine 
wertvolle Zeit, um Gemeinschaft zu 
erleben und die Beziehung zu Jesus zu 
vertiefen.

Sommerlager Jungschar 
In der ersten Sommerferienwoche 
vom 4. bis 10. Juli lädt die Jungschar 
zum Sommerlager ein. Kinder ab der  
3. Klasse bis hin zu Jugendlichen der  
3. Oberstufe verbringen eine erlebnis­
reiche Woche im Zeltlager an der Sitter. 
Unter dem Thema «Jakob und Esau» 
erwarten sie spannende Abenteuer, 
Spiel und Spass sowie gemeinsame 
Zeiten des Lobpreises. Die biblische 
Geschichte wird dabei auf lebendige 
Weise entdeckt und vertieft.

Konf-Lager
Vom 4. bis 10. Juli findet das Konf-
Lager in Wildhaus statt. Die Konfirman­
dinnen und Konfirmanden des kom­
menden Jahres verbringen gemeinsam 
eine intensive Woche in einem Lager­
haus. Neben abwechslungsreichen 
Aktivitäten – von Fackelwanderungen 
bis hin zu Badeausflügen – steht auch 
die Auseinandersetzung mit dem 
christlichen Glauben im Mittelpunkt. 
Besonders freuen wir uns, dieses Lager 
erneut in Zusammenarbeit mit der 
Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 
durchführen zu dürfen. Die Teilneh­
menden haben so die Möglichkeit, 
neue Freundschaften zu knüpfen, 
Gemeinschaft zu erleben und gestärkt 
in ihr Konfirmationsjahr zu starten.

Jugendlager
Dieses Jahr dürfen wir wieder ein 
Jugendlager anbieten. Es findet in den 
Herbstferien vom 2.–11. Oktober statt. 
Gemeinsam mit den evangelischen 
Kirchgemeinden Weinfelden, Berg und 
Felben werden wir nach Spanien an die 
Costa Dorada reisen. 

� Simea Gächter

Austausch in kleinen Gruppen – hier 
darf alles gefragt, hinterfragt und disku­
tiert werden.

Die Eckdaten:
Wann: Jeweils dienstags, vom 
18. August bis 29. September 2026.
Zeit: 19.00 bis 21.30 Uhr
Wo: Evangelisches Kirchenzentrum, 
Alte Niederbürerstrasse 6, Bischofszell
Kurskosten: CHF 35.–
(zuzüglich eines freiwilligen Beitrags an 
das Essen/den Apéro). Falls die Kosten 
für Sie ein Problem darstellen, wenden 
Sie sich an Erich Wagner.

Anmeldung:
Bis spätestens 12. August an das Sekre­
tariat der Evangelischen Kirchgemeinde, 
Tel. 071 422 28 18 oder E-Mail: sekre­
tariat@internetkirche.ch

Weitere Infos: 
Erich Wagner steht Ihnen unter Tel. 
071 422 16 43 oder per E-Mail: erich.
wagner@internetkirche.ch gerne für 
Fragen zur Verfügung.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
Ihnen unterwegs zu sein!
�Im Namen des Teams, Erich Wagner, Pfarrer
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Daniel Gerber – «Uf und devo»!

mosaic-Gottesdienst und Abschied

Gebetsinput
Dank: Bald schon stehen die Sommerferien und somit auch die Lagerzeiten an. 
Wir danken für wundervolle Teams, die all die Lager mit den Kids und Teens 
ermöglichen. Für all die Menschen drum herum, die auch im Unsichtbaren mit­
tragen und mithelfen. 
Bitte: Wir bitten für Begeisterung und Bewahrung in den Ferien und in den 
Lagern, damit die Kids und Teens Gott begegnen und nachhaltig geprägt werden. 
Wir bitten um Schutz für die Leitenden und deren Familien in den Ferien und 
Lagerzeiten, damit auch sie von Gott getragen werden.

«Uf und devo» lautete das Motto des 
mosaic-Gottesdienstes – und passen­
der hätte es kaum sein können: Nach 
siebeneinhalb Jahren macht sich Dia­
kon Daniel Gerber auf den Weg und 
zieht weiter. 
Viele kennen wohl die Fernsehsendung 
«Auf und davon» mit der berühmten 
Szene, in der der kleine Richi aus dem 
Bagger fällt und Schönbächler sagt: 
«Richi, i ha jo gsait, du sölsch di hebe.» 
Mit diesem Vergleich verabschiedete 
Hans Jörg Forster den Diakon auf 
humorvolle Weise.

Daniel Gerber habe die Gemeinde 
getragen, geführt und geleitet. Seine 
Predigten zeichneten sich durch Tief­
gang und Humor aus. Sein Dialekt for­
derte die Zuhörenden manchmal he- 
raus, genau hinzuhören. Eine weitere 
Leidenschaft von ihm ist das Kochen – 
vielleicht waren seine Predigten gerade 
deshalb so überraschend und nie fad. 
Besonders am Herzen lagen ihm kir­
chendistanzierte Menschen, was sein 
Wirken stark prägte. Mit einem lachen­
den und einem weinenden Auge lässt 
die Gemeinde ihn nach Romanshorn 
ziehen. «Gott wird weiterhin mit Daniel 
Geschichte schreiben», so Forster. 
In seiner Abschiedspredigt stellte Ger­
ber Petrus in drei Szenen ins Zentrum: 
Jesus beruft Petrus in sein Team, Jesus 
sucht die Begegnung mit ihm und  
Jesus traut ihm Verantwortung zu  
(Mt. 4,18–20). Pfarrer Erich Wagner 
und Kirchenpräsident Marcel Rüegger 
verabschiedeten und würdigten Ger­
bers Engagement. Besonders hervor­
gehoben wurde die wertvolle Senio­
renarbeit, die er gemeinsam mit seiner 
Frau Rahel leitete. 

Auch das Abschiedsgeschenk spiegelte 
Gerbers Humor wider: In einem 
Geschenkkorb befanden sich u. a. zwei 
Giraffen mit langen Hälsen – ein Sym­
bol dafür, dass geistliche Nahrung «von 
oben» kommt. Passend dazu eine 
Weinflasche mit dem Namen «Noa», 
auf der die Giraffen den Überblick 
behalten. Eine Packung «Zweifel»-
Chips erinnerte an eine Predigt, in der 

LifeTrail
Weg zur Hoffnung

Vom 20. bis 28. Juni 2026 kann der 
Weg zur Hoffnung in Bischofszell 
erlebt werden. Der rund ein Kilometer 
lange Erlebnisweg mit neun interakti­
ven Stationen ist kostenlos zugänglich 
und eignet sich für Kinder, Jugendliche 
und Familien. Startpunkt des Weges ist 
neben dem Rosengarten beim Kir­
chenaufgang, wenige Meter von der 
Kirche entfernt. Die Stationen können 
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr besucht 
werden. 

Während speziell betreuten Zeiten 
gibt es an den Stationen zusätzliche 
Features zu entdecken. Während den 
unbetreuten Zeiten benötigen Besu­
cherinnen und Besucher ein Smart­
phone, um alle Inhalte abrufen zu kön­
nen. Weitere Informationen finden  
Sie unter: www.internetkirche.ch/life­
trail

� Angela Bacher
� Jugendarbeit

Abendgottesdienste 
in Oetlishausen

Daniel Gerber

mosaic-Team mit Daniel Gerber (Mitte).

Über den Sommer hinweg werden drei 
Gottesdienste in der Kapelle in Oetlis­
hausen gefeiert. Diese sind traditionell 
gehalten und werden auf der ehrwürdi­
gen Orgel in der Kapelle musikalisch 
begleitet. Nach dem Gottesdienst kann 
man jeweils bei einem Glas Weisswein 

oder einer alkoholfreien Alternative 
den Abend ausklingen lassen.
 
Die Daten 2026, jeweils 19.00 Uhr
21. Juni, Pfr. Erich Wagner
12. Juli, Pfr. Paul Wellauer
16. August, Pfr. Erich Wagner

«s’Läbe teile»
Der erfreuliche Spendenstand für das Projekt «s’Läbe teile» beträgt per 4. Mai 
2026: CHF 48 315.87� Herzlichen Dank.

Gerber dazu ermutigte, «salzig und 
würzig» zu bleiben. Da er gutes Essen 
schätzt, erhielt er zudem einen Gut­
schein für einen Food-Trail.
Die mosaic-Band bedankte sich mit 
dem eindrücklichen Lied «Thank you 
for giving to the lord» für die gemein­
same Zeit. Im Anschluss an den Gottes­
dienst waren alle zu einem Apéro vor 
der Kirche eingeladen.� Barbara Müller
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Kontakte
Sekretariat
Geöffnet: Montag bis Freitag
8.30–11.30 Uhr
Alte Niederbürerstrasse 6
9220 Bischofszell
071 422 28 18
sekretariat@internetkirche.ch

Kirchgemeindeschreiber
Adrian Rüegger
071 422 24 22
adrian.ruegger@internetkirche.ch

Pfarramt
Pfr. Erich Wagner 
071 422 16 43
erich.wagner@internetkirche.ch
Pfr. Paul Wellauer
071 422 15 45
paul.wellauer@internetkirche.ch

Jugendarbeit und
Mitarbeiterentwicklung
Tabea Stolz
076 255 57 71 
tabea.stolz@internetkirche.ch

Jugendarbeit
Angela Bacher 
079 307 16 87 
angela.bacher@internetkirche.ch

Präsident
Marcel Rüegger
Stockenerstrasse 17a
9220 Bischofszell 
071 422 45 63
marcel.ruegger@internetkirche.ch

Pflegerin
Vreni Edelmann Dietrich
079 459 19 89 
vreni.edelmann@internetkirche.ch
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Gottesdienste 10.00 Uhr
07. Juni	 Kirche Hauptwil
	� Laienprediger 
	� Roman Salzmann
14. Juni	� Kirche Bischofszell
	� Taufgottesdienst
	� Pfr. Paul Wellauer
21. Juni	 Kirche Bischofszell
	� Laienpredigerin
	� Angela Bacher
28. Juni	 Kirche Bischofszell
	� mosaic-Gottesdienst
05. Juli	� Kirche Hauptwil
	� Laienprediger
	� Martin Peter
12. Juli	 Kirche Bischofszell
	� Pfr. Paul Wellauer
19. Juli	 Kirche Bischofszell
	� Diakonin Monika Fuchs
26. Juli	 Kirche Bischofszell
	� Pfr. Erich Wagner

Abendgottesdienste Kapelle 
Oetlishausen
21. Juni, 19.00 Uhr
12. Juli, 19.00 Uhr
 

Lord’s Meeting
Sonntag, 07. Juni, 19.00 Uhr
Kirche Bischofszell
Sonntag, 05. Juli, 19.00 Uhr
Open Air, Vorplatz Kirche Bischofs-
zell

Godi Amriswil
21. Juni, 19.00 Uhr
Pentorama Amriswil
 

PrayStation
05. Juni, 19.00 Uhr
Kirche Niederbüren
 

Chinderfiir Niederbüren
06. Juni, 09.30 Uhr
Kirche Niederbüren

 
Energy Club
Sonntag, 14., 28. Juni, 10.00 Uhr
Kirchenzentrum
 

Kinderhüeti
Sonntags, 10.00 Uhr
Bischofszell: Kirche, 1. Stock, oder 
Hauptwil, Mehrzweckhalle, UG 

KIGO
(Kindergarten bis 4. Kl.)
Sonntags, 10.00 Uhr
Bischofszell: Kirche, 1. Stock, oder 
Hauptwil, Mehrzweckhalle, UG
Manuela Zürcher, 071 530 05 28
zuercher.manuela@bluewin.ch
 
Müüsli-Treff
(Kinder 0–4 Jahre)
Mittwoch, 10., 24. Juni, 09.30 Uhr
Kirchenzentrum

Jungschar Bischofszell und 
Waldkirch
Samstag, 06., 20. Juni, 14.00 Uhr
Kirche Bischofszell
 
Teenager-Club
Dienstag, 09. Juni, 19.00 Uhr
TC-Essen
Dienstag, 23. Juni, 19.00 Uhr
TC-Barbetrieb
 
Girls-Night
Freitag, 12. Juni, 19.00 Uhr – 
Samstag, 13. Juni, 10.30 Uhr
Kirche Bischofszell 
4. Klasse bis 3. Oberstufe
 
JGL – Jugendgruppe Gathered 
Light
12.–14. Juni, Melo-Festival 
27. Juni, Grill und Chill

Joysis
Samstag, 04. Juli, 09.00 Uhr
Kirche Hauptwil
Kontakt: Julia Rüegger, 079 830 00 93

Männer unter sich
Treffen jeweils am zweiten Freitag 
im Monat
Kontakt: Daniel Lüscher, 
maenner@lueschers.org
 
Seniorenzmittag
Donnerstag, 04. Juni, 02. Juli, 
12.00 Uhr, Kirchenzentrum, Anmeldung 
jeweils mittwochs, 08.00–10.00 Uhr: 
Hans-Jörg Anderegg, 079 696 14 16

Senioren in Bewegung
Donnerstag, 11. Juni, 07.40 Uhr, 
Bahnhof Bischofszell Stadt
«Schwägalp–Lehmen–Weissbad», 
Anmelden bis Montag, 8. Juni, 18 Uhr, 
bei Marlise Kengelbacher, 
071 422 31 53/079 248 75 47
 
Heimgottesdienste
Donnerstag, 11. Juni, 09. Juli, 
10.15 Uhr, im Sattelbogen
Dienstag, 09. Juni, 14. Juli, 
10.00 Uhr, im Bürgerhof

Seelsorge
Kontaktstelle bei Lebensfragen
Adriana und Martin Peter
071 422 31 10
seelsorge@internetkirche.ch 
 
Gebet
Anja und Laurent Oppliger 
079 397 08 79 
gebet@internetkirche.ch


